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STEP beim Mädchencafé alternativ e.V., Zwickau  
 
Dieser Elternkurs unter der Leitung von Antje Schmidt wurde von der Winzigstiftung Wuppertal 
und der Damm/Hering/Rumpf-Stiftung Zwickau finanziert. Der Eigenanteil der Eltern lag bei 20 €.  
 
Alle Kursteilnehmer/innen – sieben Frauen und ein Mann – kamen aus der HzE Betreuung. Der 
größte Teil der Eltern war alleinerziehend bzw. lebte in Partnerschaft. Alle Teilnehmer/innen waren 
arbeitslos. 
 
Die Kursleiterin berichtet: „Die Eltern beteiligten sich rege an den Diskussionen in Bezug auf die 
STEP Prinzipien. … Hervorzuheben ist, dass die Kursleiter/innen das Gelernte umsetzten und ihre 
Hausaufgaben intensiv erfüllten. Im Laufe der Zeit wurden alle Eltern sehr aufgeschlossen und 
zeigten immer mehr Interesse, je mehr sei gelernt und ausprobiert hatten. Es war eine gute 
Zusammenarbeit und jeder hatte nach eigenen Aussagen viel gelernt. Bei einem gemeinsamen 
Grillfest fand der Kurs einen sehr guten Abschluss.“   
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


